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Phase 1/2 - Bestandsaufnahme

ü ERFASSUNG DER VERKEHRLICHEN INFRASTRUKTUR

Ÿ ERFASSUNG DER STRAßENRAUMABMESSUNGEN 

ü MOTORISIERTER INDIVIDUALVERKEHR

Ÿ ZUSAMMENSETZUNG, LEISTUNGSFÄHIGKEIT, MODAL SPLIT, KATEGORIE, UNFALLANALYSE

ü RUHENDER VERKEHR

Ÿ PARKRAUMANGEBOT, PARKPLATZAUSLASTUNG, FALSCHPARKER

ü FUSS -/RADVERKEHR

Ÿ VERKEHRSQUALITÄT, VERKEHRSSICHERHEIT, BARRIEREFREIHEIT, UNFALLANALYSE

ü ÖPNV

Ÿ ERSCHLIEßUNGSQUALITÄT, TAKTFREQUENZEN, BARRIEREFREIHEIT

ü WEITERE MOBILITÄTSANGEBOTE UND MOBILITÄTSMANAGEMENT

Ÿ MOBILITÄTSDIENSTLEISTUNGEN, VORHANDENES MOBILITÄTSMANAGEMENT

ü ERREICHBARKEITSANALYSE

Ÿ BAHNHÖFE GRÄFELFING UND LOCHHAM, GEWERBEGEBIET LOCHHAMER SCHLAG, 

SCHULZENTRUM, HEITMEIERSIEDLUNG, BAHNHOFSTRAßE OST, WERTSTOFFHOF

ü STRUKTURDATENERFASSUNG UND DEFIZITANALYSE

Ÿ AUSWAHL FACHKRITERIEN, BEWERTUNGSMATRIX, GRUNDLAGE FÜR WORKSHOPSV
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Phase 1/2 ïÖffentlichkeitsbeteiligung

EINBINDUNG VON AKTEUREN UND BÜRGERN

ü BÜRGERBEFRAGUNG (ONLINEBEFRAGUNG, CA. 3.000 EW)

Ÿ FRAGEN ZUM MOBILITÄTSVERHALTEN, POTENTIALE ZUR STEIGERUNG IM 

UMWELTVERBUND, WAHRNEHMUNG VON DEFIZITEN, ERMITTLUNG EINER 

ZIELGRUPPENTYPOLOGIE, BASIS-/VERGLEICHSFALL FÜR EIN MONITORING

ü UNTERNEHMENS - UND MITARBEITERBEFRAGUNG

Ÿ HOHER EINPENDLERANTEIL DER BESCHÄFTIGTEN, FRAGEN ZUM MOBILITÄTSVERHALTEN 

UND VERBESSERUNGSVORSCHLÄGE

ü INTERVIEWS MIT WEITEREN RELEVANTEN AKTEUREN

Ÿ ANGEBOTSQUALITÄT, BARRIEREFREIHEIT

ü MOBILITÄTSKASTEN

Ÿ MÖGLICHKEIT FÜR ALLE BÜRGER, PROBLEME UND VERBESSERUNGSVORSCHLÄGE 

ZU ÄUßERN (VORAUSSICHTLICH ONLINE, TELEFONISCH, SCHRIFTLICH)

V
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Phase 1/2 ïÖffentlichkeitsbeteiligung

EINBINDUNG VON AKTEUREN UND BÜRGERN

ü WORKSHOP GEWERBE / ARBEITSGEBER

Ÿ UNTERNEHMENS- UND MITARBEITERBEFRAGUNG

ü WORKSHOP ORTSZENTREN MIT EINZELHANDEL/GASTRONOMIE

Ÿ UNTERNEHMEN UND INTERESSENVERTRETER

ü WORKSHOP SCHULEN

Ÿ EINZELINTERVIEWS MIT GEWERBEVEREIN, ADAC, ADFC,VCD, VERTRETER 

VON SOZIALVERBÄNDEN

V
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INFRASTRUKTUR



BESTANDSAUFNAHME
VERKEHRSERHEBUNGEN
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2017 und 2018



BESTANDSAUFNAHME
VERKEHRSERHEBUNGEN ïBAHNHOFSTRAßE ïK6
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BESTANDSAUFNAHME
VERKEHRSERHEBUNGEN ïLOCHHAMER STRAßE ïK26
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BESTANDSAUFNAHME
VERKEHRSERHEBUNGEN ïEINORDNUNG DER VERKEHRSSTÄRKEN
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Verkehrsstärke

maßg. Max. Spitzenstunde im 

Querschnitt [Kfz/h]

Bahnhofstraße K5/K6/K18/K19/K21 920 Örtliche Geschäftsstraße

Rottenbucher Straße K6/K13/K23 560 Sammelstraße

Lochhamer Straße K11/K13/K26 1000 Sammelstraße

Pasinger Straße (Nord) K11 1800 Anbaufreie Straße

Pasinger Straße (Süd) K5 1230 Örtliche Einfahrtsstraße

Straßenzug Knotenpunkt Entwurfssituation

Folgende maßgebende Spitzenstunden werden gemäß RASt 06 als verträglich angesehen:

¶ Örtliche Geschäftsstraße: 400 ï1.000 Kfz/h

¶ Sammelstraße: 400 ï800 Kfz/h

¶ Anbaufreie Straße: 800 ï1.800 Kfz/h

¶ Örtliche Einfahrtsstraße: 800 ï1.800 Kfz/h



BESTANDSAUFNAHME
VERKEHRSERHEBUNGEN ïVERKEHRSAUFTEILUNGEN
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BESTANDSAUFNAHME
GESCHWINDIGKEITEN
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BESTANDSAUFNAHME
FAHRBAHNBREITEN
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BESTANDSAUFNAHME
AUSSCHNITTE ïMIV 
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BESTANDSAUFNAHME
RUHENDER VERKEHR
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BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMERHEBUNG
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TG 

Dienstag, 29.09.2020

07.00 ï19.00 Uhr

30 Minuten Intervall



BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMANALYSE ïAUSLASTUNG 
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BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMANALYSE ïMORGENSPITZE 
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BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMANALYSE ïABENDSPITZE 
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BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMANALYSE ïFALSCHPARKER
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BESTANDSAUFNAHME
PARKRAUMANALYSE ïPARKDAUER 
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Abschnittsnummer Umschlagsfaktor

AB 1 3,32

AB 2 15,60

AB 3 12,99

AB 4 10,13

AB 5 6,38

AB 6 13,23

AB 7 11,68

AB 8 3,52

AB 9 11,39

AB 10 10,94

AB 11 6,64

Tiefgarage 4,00

Umschlagsfaktoren

Erhebungszeitraum: 12h



BESTANDSAUFNAHME
ERGEBNISSE DER PARKRAUMERHEBUNG
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Å Höchstparkdauer in der Bahnhofstraße: 2 Stunden

Å Dauerparken durch Umparken möglich

Å Wenige Parkraumkontrollen

Å Auslastungen in der Bahnhofstraße (West) zwischen 80% und 100%

Å Aber āParkplatz-Hoppingó mºglich Ą keine Parkplatznot

Å Hohe Anzahl an Falschparkern

Å PrivatĄ Fußwege werden vermieden (Aufenthaltsqualität)

Å Gewerblich Ą keine Ladeflächen verfügbar

Å Höchstparkdauer in der Tiefgarage Bürgerhaus : 4 Stunden

Å Geringe Auslastung Ą < 40 %

Å Dauerparken durch umparken



BESTANDSAUFNAHME
AUSSCHNITTE ïFUßINFRASTRUKTUR ïBAHNHOFSTRAßE 
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BESTANDSAUFNAHME
FUßINFRASTRUKTUR
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BESTANDSAUFNAHME
AUSSCHNITTE ïFUßINFRASTRUKTUR ïBARRIEREFREIHEIT
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